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Regionalliga Herren Nord

MTV Eintracht Bledeln : SC Poppenbüttel 
Samstag, 18.02.2023, 18:00 Uhr

80 Zuschauer sehen Erfolg des MTV Eintracht Bledeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
MTV Eintracht Bledeln im Spiel der Regionalliga Herren Nord gegen den SC Poppenbüttel fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 11. Saisonspiel vor 80 Zuschauern am Samstagabend
davon, dass der SC Poppenbüttel mit einem Ersatzpieler antrat. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Sushmit Sriram, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler
für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Trotz 1:0 Satzführung verloren Hintze / Matthias ihr Spiel
gegen Luperdi / Meder letztlich mit 1:3. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im
vierten Satz, der erst nach 36 Punkten endete. Lange mit Kaczmarek / Cord kämpfen mussten
Sriram / Lesiv in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sushmit Sriram
konnte im Spiel gegen Daniel Cords einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit
3:1 in den Sätzen. Einen knappen Erfolg feierte daraufhin Leon Hintze beim 11:13, 11:9, 3:11, 11:9,
11:5 gegen Krysztof Kaczmarek, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wenig
später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Kevin
Matthias besiegelte anschließend mit einem 11:9, 6:11, 12:10, 11:9 gegen Juan Carlos Luperdi
einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Mit 11:7, 10:12, 11:7, 11:5 siegte Rimas Lesiv gegen Janik Meder und gab dabei
nur einen Satz ab. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Lange mit
Krysztof Kaczmarek ringen musste Sushmit Sriram in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. In toller Verfassung präsentierte
sich Leon Hintze im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Daniel Cords. Nach diesem Einzel steht Hintze somit bei 10 Siegen und 12
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Cord ein 14:8 ausweist. Einen Punkt für
die Mannschaft vor Augen gab Kevin Matthias bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge
gegen Janik Meder noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Rimas Lesiv
überzeugte im Einzel gegen Juan Carlos Luperdi, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen
Erfolg hat Lesiv nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 13:9
steht. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.02.2023 gegen den
TTC Düppel, während der SC Poppenbüttel am 25.02.2023 gegen den TSV Bargteheide antritt.

 Statistik:
 MTV Eintracht Bledeln

Doppel: Hintze / Matthias 0:1, Sriram / Lesiv 1:0 
Einzel: S. Sriram 2:0, L. Hintze 1:1, K. Matthias 1:1, R. Lesiv 2:0 

 SC Poppenbüttel
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Doppel: Luperdi / Meder 1:0, Kaczmarek / Cords 0:1 
Einzel: K. Kaczmarek 0:2, D. Cords 1:1, J. Meder 1:1, J. Luperdi 0:2


